Constraint Programmierung Prof. Dr. Thom Frühwirth, Marc Meister

WS4 – Blatt 11 Besprechung am 1. Feb., 14 Uhr, O27/2201 Veranstaltungsseite http://www.informatik.uni-ulm.de/pm/index.php?id=82

Constraintsystem Beschreibungslogik Verwenden Sie den Constraintlöser Description Logics von der Veranstaltungsseite. Gehen Sie den Quellcode durch und machen Sie sich mit der Implementierung vertraut.

Aufgabe 33 (Warmup). Erweitern Sie den Löser am Programmende

• um Subsumption (Unter-Konzepte),

operator(1200,xfx,sub).
I::C ==> (C sub T) | I::T.
I::nota C ==> (T sub C) | I::nota T.

• um Features (operator(100,fx, feature)) und • um disjunkte Konzepte (operator(100,fx, distinct)).

Um die eingefügten Erweiterungen an beliebiger Stelle in T-Boxen einfügen zu können, müssen sie als dynamic deklariert werden.

Aufgabe 34 (Seltsame Famile).

Geben Sie die folgende T-Box als Prolog Fakten an, die Sie zum Constraintlöser hinzufg̈en.

zwitter isa mann and frau.
eltern_st isa some kind is mann and some kind is frau.
eltern_zw isa some kind is zwitter.

Erklären Sie die Antworten auf die folgenden Anfragen:

X::eltern_st and nota eltern_zw.
X::eltern_st and nota eltern_zw, labeling.

Aufgabe 35 (Umzug). Gegeben seien folgendes Szenario:

• Güter, Motor, Straße, Schiene sind primitive Konzepte. • Möbel sind Güter.

• Fahrzeuge können auf Verkehrswegen fahren.

• Transportfahrzeuge sind Fahrzeuge, die irgendwelche Güter transportieren können. • Kfz sind Fahrzeuge, die durch einen Motor angetrieben werden und nur auf Straßen fahren.

• LKWs sind Kfz, die irgendwelche Güter transportieren können. • Züge sind Fahrzeuge, die nur auf Schienen fahren. • Güter sind Züge, die irgendwelche Güter transportieren. • Möbelwagen sind LKWs, die nur Möbel transportieren. • Bulli ist ein Möbelwagen.

• Bulli transportiert G112 und G235. • G112 und G235 sind Güter. • Z521 ist ein Zug.

• Z521 transportiert Bananen und Kohlen. • Bananen und Kohlen sind Güter.

a) Geben Sie die T-Box als Prolog Fakten an, die Sie zum Constraintlöser hinzufügen. Zum Beispiel: moebel sub gueter. verkehrsweg isa strasse or schiene.

b) Geben Sie die A-Box Anfrage für das Szenario an, beginnend mit bulli::moebelwagen,..

Welches Ergebnis als Antwort auf die Anfrage erhalten Sie? c) Erklären Sie die Antworten auf die folgenden Anfragen:

X::zug and nota kfz, labeling.
X::gueterzug and nota fahrzeug, labeling.